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Drucksache V/3128 


Bundesrepublik Deutschland 

Der Bundeskanzler Bonn, den 2. Juli 1968 

II/5 — 65304 — 5636/68 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 7 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit geltenden 
Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Zweite Verordnung zur Änderung des Deut- 
schen Zolltarifs 1968 (Überleitungs-Verord- 

nung) 

nebst drei Anlagen und Begründung. 

Die Verordnung ist am 27. Juni 1968 im Bundesgesetzblatt II 
Seite 546 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister der Verteidigung 

Schröder 


Druck; Bonner Universitüts-Budidruckorci, 53 Bonn 
Alleinvertrieb: Di. Hans Heger, 532 Bad Godesberg, 
Poslfadi 821, Gocthestraße 54, Tel. 6 35 51 



Drucksache V/3128 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Zweite Verordnung 

zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1968 
(Überleitungs-Verordnung) 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 des Zollgesetzes 
vom 14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737), zuletzt 
geändert durch das Zehnte Gesetz zur Änderung des 
Zollgesetzes vom 23. April 1968 (Bundesgesetzbl. I 
S. 325), verordnet die Bundesregierung, 

auf Grund des § 77 Abs. 8 des Zollgesetzes ver- 
ordnet der Bundesminister der Finanzen: 

§ 1 

Der Deutsche Zolltarif 1968 (Bundesgesetzbl. II 
S. 541) in der zur Zeit geltenden Fassung wird 
mit Wirkung vom 1. Juli 1968 wie folgt geändert: 

1. In der Tarifnr. 29.04 (Acyclische Alkohole usw.) 
erhält der Absatz C - II (Mannit, Sorbit) die aus 
der Anlage I ersichtliche Fassung. 

2. Der Anhang II (Zollkontingente) wird nach Maß- 
gabe der Anlage II ergänzt. 

3. Im Anhang III (Teilbetragszölle) werden hinter 
der Tarifstelle 22.02 - B - III die aus der Anlage III 
ersichtlichen Tarifstellen eingefügt. 

§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Über- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt IS. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 

§ 3 

Diese Verordnung tritt am Tage nach ihrer Ver- 
kündung in Kraft. 
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Tarif- 

niimmer 


1 
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Anlage I 

(zu § 1 Nr. 1) 


Warenbezeichnung 


Zollsatz 


allgemein ermäßigt 


3 a ! 3 b 


I 

Mannit, Sorbit: 

a - Mannit i 

Binnen- 

Zollsalz 

2 a 

bT 

12 o/o + bT 

b - Sorbit: 

1 - in wäßriger Lösung: 

a - mit einem Gehalt an Mannit in einem Verhältnis 
von 2 Gewichtshundertteilen oder weniger, be- 
zogen auf den Gehalt an Sorbit 

bT 

12 0/o + bT 

b “ anderer 

bT 

9^/i) -1- bT 

2 - anderer: 

a - mit einem Gehalt an Mannit in einem Verhältnis 
von 2 Gewichtshundertteilen oder weniger, be- 
zogen auf den Gehalt an Sorbit 

bT 

12 o/o V bT 

b - anderer 

bT 

90/0 1- bT 
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Anlage II 

(zu § 1 Nr. 2) 


Lfd. 

Nr. 

Warenbezeichnung 

Zollsatz 

Nachrichtlich: ’j 

Regelmäßiger 

Zollsatz 

1 


allge- 

mein 

ermäßigt 

allge- 

mein 

1 ermäßigt 

1 

! 2 

1 3 a 

1 3 b 

1 4 a 

! 4 b 

j 

11 ' 

Rohaluminium der Tarifnr. 76.01 - A, das von inländischen ; 
Aluminiumoxydherstellern als Gegenlieferung für eine i 
mindestens 2fache als von ihnen ausgeführt nachgewiesene 
Menge Aluminiumoxyd inländischer Herstellung einge- 
führt wird, 21 000 t 






a - vom 1. Januar 1968 bis 30. Juni 1968 

2 

— 

10 

9 


b - vom 1. Juli 1968 bis 31. Dezember 1968 

3 


10 

9 


Die Zollbegünstigung im Rahmen des Zollkontingents wird 
nur solchen Aluminiumoxydherstellern gewährt, die in 
der Bundesrepublik Deutschland weder eine eigene Elek- 
trolyse-Anlage haben noch durch eine Vereinigung von 
Unternehmen mit einer Elektrolyse-Anlage in der Bundes- 
republik Deutschland verbunden sind. 





*) Die Angaben in den Spalten 4 a und 4 b haben nur unterrichtende Bedeutung. 

Sie waren 

nicht Gegenstand der 


Beschlußfassung und wurden nicht mit der Verordnung verkündet. 
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Anlage III 

(zu § 1 Nr. 3) 


Tarit- 

nummer 

Tarifstelle 

Zollsatz 

allgemein ermäßigt 

Besondere 
Zollsätze 
für 100 kg 
Eigen- 
gewicht 

1 

1 


2 


1 

3 a 

[ 3 b 

1 4 



Binnen-Zollsatz für 100 kg Eigengewicht 







2 

a 







Belgien/ 

Luxem- 

burg 

Frank- 

reich 

Italien 

Nieder- 

lande 




29.04 - 

C - II - a 

bT 

bT 

bT 

bT 

12 “/o + bT 



A, ü bT 


C - II - b - 1 - a 

bT 

bT 

bT 

bT 

12 o/o + bT 

— 

A, U bT 


C - II - b - 1 - b 

bT 

bT 

bT 

bT 

9V<> + bT 

— 

A, U bT 


C-II-b-2-a 

bT 

bT 

bT 

bT 

12<'/o + bT 

— 

A, U bT 


C - II - b - 2 - b 

bT 

bT 

bT 

bT 

go/o + bT 

— 

A, ü bT 
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Begründung 

(zu § 1) 


Zu Nrn. 1 und 3 und Anlagen I und III 

(1) Durch Verordnung Nr. 408/67/EWG des Rates 
der Europäischen Gemeinschaften vom 25. Juli 1967 
sind Mannit und Sorbit der Tarifnr. 29.04 - C - II des 
Gemeinsamen Zolltarifs der EWG in die Liste der 
Waren aufgenommen worden, auf die die Verord- 
nung Nr, 160/66/EWG des Rates vom 27. Oktober 
1966 2) über die Einführung einer Handelsregelung 
für bestimmte landwirtschaftliche Verarbeitungser- 
zeugnisse (vgl. Einhundertzwölfte Verordnung zur 
Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 vom 24. Mai 
1967^)) Anwendung findet. Für die Anwendung der 
vorgenannten Handelsregelung auf Mannit und Sor- 
bit hat der Rat durch Verordnung (EWG) Nr. 422/68 
vom 5. April 1968 mit unmittelbarer Wirkung für 
die Mitgiiedstaaten die neue Gliederung der Tarif- 
nummer 29.04 - C - II festgelegt und die anzuwenden- 
den festen Teilbeträge festgesetzt. Der Deutsche 
Zolltarif 1967 ist durch die Sechsundvierzigste Ver- 
ordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1967 
vom 21. Mai 1968®) dieser Rechtslage angepaßt 
worden. 


^) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1967 

Nr. 183/6 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1966 

Nr. 195/3361 

3) Bundesgesetzbl. 1967 II S. 1700 

Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1968 

Nr. L 88/2 

Bundesgesetzbl. II S. 506 


(2) Mit der vorliegenden Verordnung wird die für 
Mannit und Sorbit eingeführte Teilbetragszollrege- 
lung in den Deutschen Zolltarif 1968 übernommen. 

Zu Nr. 2 und Anlage II 

(1) Auf Antrag der Bundesregierung hat die Kom- 
mission der Europäischen Gemeinschaften mit Ent- 
scheidung vom 26. April 1968®) gemäß Art. 26 
EWG-V die Bundesrepublik ermächtigt, die Anglei- 
chung ihres nationalen Außen-Zollsatzes an den Zoll- 
satz des Gemeinsamen Zolltarifs der EWG für die 
Einfuhr von 21 000 t Rohaluminium über den 31. De- 
zember 1967 hinaus aufzuschieben und vom 1. Januar 
1968 bis 30, Juni 1968 einen Außen-Zollsatz von 2 ®/o 
und vom 1. Juli 1968 bis 31, Dezember 1968 einen 
Außen-Zollsatz von 3 Vo anzuwenden. Der Deutsche 
Zolltarif 1967 ist durch die Achtundvierzigste Ver- 
ordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1967 
vom 11. Juni 1968^) entsprechend geändert worden, 

(2) Mit der vorliegenden Verordnung wird das in 
Absatz 1 genannte Zollkontingent in den Deutschen 
Zolltarif 1968 übernommen. 


®) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1968 
Nr, L 110/12 

Bundesgesetzbl. II S. 526 
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